Deffentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts NG 28. der Königl. Preuß. Regierung. 
A ij — 70 
Marienwerder, den 13ten Juli 1838, 
Gr ee 


5 Zum öffentlichen Verkauf der, in den Schlägen des Forſtreviers Münſter⸗ 
alde pro 1838 eingeſchlagenen Klafterholzbeſtaͤnden, als: 


Dim Belayf Mänſterwalde: 
50 Klafter Eichen: Kloben, 
40 Klafter dergl. Knuͤppel, 
59 Klafter kinden- und Espen⸗Kloben, 
186 Klafter Kiehnen⸗Kloben. 
2) im Belauf Hartigswalde: 
9 Klafter Eichen⸗Kloben, 
25 Klafter Anden und Espen Kloben, 
12 Klafter dergl. Kuuͤppel, ere 
80 Klafter Kiehnen⸗Kloben, 
80 Klafter desgl. Knüppel. 


Y im Belauf Weſſel!?;: : 
56 Klafter Kiehnen⸗Kloben. 


) im Belauf Krauſenhoff: . 
20 Klaſter Eichen Kloben, 
30 Klafter Kiehnen⸗Knuͤppel, 
8 um kizitationstermin auf den 27 ſten Juli d. J. Vormittags 10 Uhr im 
galt hof zu Muͤnſterwalde angeſetzt, wozu Kaufliebbaber mit dem Bemerken 
Meladen werden, daß das erſtandene Holz gleich im Termine baar bezahlt 
erden muß, und daß die betreffenden Foͤrſter angewieſen ſind, das Holz auf 
erlangen vor dem Termine an Ort und Stelle vorzuzeigen. 
Krauſenhoff, den 6ten Juli 1838. Der Dberföriten 


4) 
* 
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Hoͤberer Beſtimmung zufolge, ſolfen die in dieſem Jaßte pachtlos wer⸗ 
denden Nutzungen der kleinen Jagd auf na ſtehenden che Forſtreviere Muͤn⸗ 
ſterwalde gehörenden Feldmarken anderweit auf 6 Jahre verpachtet werden. 
Hiezu ſtebt ein Termin den 2fften Auguſt c a Vormittags 10 Uhr im 
Gaſthauſe zu Muͤuſterwalde an, wozu Jagdliebhaber eingeladen werden. 


1) Roßgarten, Kuͤche — mit Ausſchluß der Feldmarken des Vorwerks Küche 
Czeppeln, Keſſelboff und Schloß hube, 

2) Dzierdzondzno, Kurſtein und Sprauden, 

3) Gr. und Kl. Falkenau, 

4) Alt⸗, Neu, und Vorwerk Moͤsland, * 

5) Gr., Kl: und Poln.Gruenhoff. 8 

6) Jellen, Thymau, Peßsken und Gogolewo, N 

7) Kleinfelde mit der Brolauer-Kaͤmpe, Schadewinkel Lil der Paſuren 
Kaͤmpe und Schulwieſe, 

8) Meustiebenau, Außenteich, Johannisdorff, Gutſch und Kramersboff. 

9) Gr. Weide, Mewiſchfelde, die Katzker-Kaͤmpe und Fuchs winkel, 

10) kipiagoro und Kehrwalde. 
Krauſenhoff, den 15ten Juni 1888. Re Oberkünſten (e 62 


A 1 


Da die Königliche Hoͤchlobliche Nehterg das, in dem, wegen Verpach 
tung der niedern Jagdnutzung auf den, zum ehemaligen Amtsvorwerke Kaldas 
nud Schlochau gehörigen Ländereien mit Inbegriff des Sees, am 16ten v. M. 
angeſtandenen Lizitationstermin offerirte Meiſtgebotb nicht genehmigt bat, ſo ei 
ein anderweiter Bietungstermin auf den 25ſten Juli. c. Nachmittags 8 WW 
im lokale des Herrn Apotheker Junge in e wozu Pacht 
liebhaber ergebenſt eingeladen werden. 

Andenberg, den Sten Juli 1888. 11 Dee Königlige Steff | 


ı 010 


Von der großen Lubiner Kampe ‚Mi ein nicht unbedeutender Autheil der 
Fiskus zugehoͤrig, welcher nach der Beſtimmung der Koͤnigt: Regberung auf ‚ 
nacheingnderfolgende Jähre u iſten Januar e ab, meiſtbtetend vetpach 
tet werden folk a mean aun 

Der era ſteht auf den Zoſten Juli d. J. grace nes 


um 2 Uhr in dem Geſchäſtslokale des hieſtgen Amts an, zu welchem Pac 


ternehmer hiermit eingeladen werden. 


Nachrichtlich wird zugleich mitgetheilt, daß eine Kautionsleiſtung nicht Fe. 
fordert wird, daß in Stelle derſelben aber der einjaͤhrige Pachtbetrag vor Ab— 
ſchluß des Pachtscontracts erlegt und die Pacht ſteis praͤnumerando entrichtet 
werden muß. Es ſind uͤbeigens die Verpachtungsbedingungen in den gewoͤhn⸗ 
lichen Dienſtſtunden im bieſt len Geſchäftslokale einzuſehen. 
Neuenburg, den 31ſten Mat 1838. ee 
5 Königlich Preußiſches Domaine Rent⸗Amt. 

in 1 | 


Nr 


Verkauf von Grundſtuͤcken. 
Nothwendiger Verkauf. 
Das in der Stadt Garnſee unter der Hypothekennummer 72. belegene, 
aus einem Wohubauſe und drei Gekoͤchsgurten beftebende, dem Schuhmacher⸗ 
meiſter Grzez zugehörige Grundſtück, welches nach der aufgenommenen Taxe 
auf 105 Rtbir. 13 ſgr. 1 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, ſoll auf Antrag der 
Gläubiger ſubbaſtirt werden und haben wir elnen Bietungstermin auf den 
0ften Oetober €. an ordentlicher Ge ichtsſtelle in Marienwerder anberaumt, 
IR welchem Kaufluſtige hieducch eingeladen werden. 

Die Taxe und der Hypothekenſchein dieſes Grundſtücks konnen in den Ger 
ſcaͤfisſtunden täglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Marienwerder, den 12ten Juni 1838. N 
Koͤniglich Preutziſches Land- und Stadtgericht. 


1 


- J. 9 1 51 

2 Nothwendiger Verkauf. 

Land- und Stadtgericht Eulm. 

dor Das, den Heinrich und Catharine Glaſenappſchen Ehelenten gehörige, im 

Pr ft Dubielno sub Nro. 19. belegene Freiſchulzengut, auf 5980 Rthlr. 3 

dur geſchaͤtzt, fol am 25ſten Auguſt 1838 an den Meiſtbietenden verkauft 
den. Taxe und Hypothekenſchein find in unferer Regiſtratur einzufehen. 


 Mochiwendiger Verkauf. 
band: und Stadtgericht Culm. 
Das zu Kiewo ub No. 1. belegene, aus 4 Hufen ulm. beſtehende, 


zuſehenden Taxe auf 1940 Rtble. 15 ſgr. abgefchägte Kasper Kolinskiſche 
Freiſchulzengrundſtück, ſoll nebſt den beim Koͤnigl. Domalnenamte Unislaw de 
ponirten 500 Nihlr. Feuerkaſſengeldern für die abgebraunten Gebaͤude im Ter 
mine den öten November 1838 Vormittags 11 Uhr an hieſiger Gericht 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 4180 Fee 

Alle unbekannten Nealprätendenten werden aufgefordert, ſich bei Vermek 
dung der Praͤcluſton ſpaͤteſtens in -diefem- Termine zu melden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekannte Conſtantia Kolinska, verehelichle 


nach der, nebſt dem neueſten Hypothekenſchein in der hieſtgen Regiſtratur ein. 
Andrzejewska, und deten Ehemann werden bierdurch, öffentlich vorgeladen. 


Aust ic 1% gn 
a ie ſtotbwendiger Verkauf. > as 

WE land; und Stadtgericht Cum. 6 
5 Das, in Gr. Lunau Nr. 8. belegene, aus 78 Morgen 152 IR. neht 
dem Anſpruche auf die Feuerkaſſen⸗Verſicherungsgelder beſtehende, nach 10 
nebſt dem neueſten Hypothekenſcheine in der hieſigen Regiſtratur einzuſehenbel 
Taxe vom OR W die Feuer Verſicherungsgelder auf 1550 
Mile. 5 far. abgeſchätzte Bubſeſche Grundstück, ſoll in termine dien. zone) 
October 1838 Vernittags 11 Ubr an hie iger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werdet 


einen 4 1 - - na 
Nothwendiger Verkauf. * 
Koͤnigliches Land und Stadtgericht Cülm. 
Das ⸗bieſelbſt sub Nro. 218. belegene, aus 1 Wohnbanfe, 1 Stalle 20 
10 Mergen 2183 [IRuthen Elofationstandes beſtehende, nach der, nebſt deb 
neueſten Hypothekenſcheine in der hieſigen Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 
722 Rthlr. 25 ſgr. 7 pf, gerichtlich abgeſchuͤtzte Maximilian Maudrich' 
Grundſtück, ſoll in termino den 16ten Oetober 1838 an bieſiger Gericht 
elle ſubhaſtirt werden. l p. er Or . 


!. Anlidugt 

14.94 IndrirT p 8 tr Nuss les ma Wa IN io 

ng et Notbwendiger Verkauf. u Be 2 

f Sand: und Stadtgericht Rieſenburg. 1 

Die dem Chriſtian Reimer in Groß Peterwitz gehörige culm. Hufe u 

des, fo wie die am Ende des Dorfs gelegene Kathe nebſt Gekoͤchsgarten 7 
Neblr. geſchätzt, ſollen am 13ten Oetober 1838 dem Meiſtbietenden ver a 

werden. Tape und Hypothekenſchein ſind in der Megiſtratur einzuſe heu⸗ 
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Notbwendiger Verkauf. 0 
Land- und Stadtgericht Rieſenburg. 
Die den Meplſchen Ehelenten gehoͤrigen, hier sub Nro. 164. und Ne, 
253, belegenen Wohn- und Gerbereigeundſücke am Liebefluſſe nebſt Garten und 
uͤmſtbeeten, auf 1063 Mihlr. 3 fgr. 11 pf. geſchaͤtzt, ſollen am lea Se p⸗ 
ember 1838 zu Rathhauſe dem Meiſtbictenden verkauft werden. Taxe und 
Lpothetenſchein find in der Regiſtratur einzuſehen. 


Nothwendiger Verkauf. f 
Der im Dorfe Lebehnke belegene, unter Nr. 21. im Hypotbekenbuch eins, 
getragene, dem Peter kuck und der Veronica Luͤck geb. Kuechtel gehörige 
aurrhof, abgeſchäatzt auf 189 Riblr. 15 ſgr., fol am 25ſten September 
10 an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothe⸗ 
Mein konnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Ji.⸗aſtrow, den Aten Juli 18388. ’ 
- Koͤulgliches Land: und Stadtgericht. 


Noch wendiger Verkauf. 
Königliches Land- und Stadtgericht Tuchel. 
N Das im Regierungsbezirk Marienwerder, im Eoniger Kreiſe und in deſſen 
Wife Minikowo gelegene, aus eiter Hufe land eulmiſch nebſt Wohn- und 
ibfchaftsgebäuden beſtehende, dem Ebriſtian Schneider und den Ehriſtoph 
pot ingſchen Eheleuten zugehorige bäuerliche Grundſtüͤck, zufolge der, nebſt Hy⸗ 
wusdetenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 455 Rthlr. 5 for. 
Jh „ ſoll in ternino den 15ten October c an ordentlicher Gerichtsſtelle 
da rt werden. f 
Tuchel, den 14ten Juni 1838, . 
Königlich Preußiſches Lands und Stadtgericht. 
Wenn - BRETTEN 2 
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Land- und Stadtgericht Culm. 
del Dat auf der bleſigen Vorſtadt sub Nro. 1. belegene, aus einer Brenne⸗ 
dem allen dazu gehörigen Gebäuden, der Wohnung des Brenners, forte 
Vartenſtäck von 13 Ruthen beſtehend, nach der, nebſt dem neueſten 
Wir kenſchein in der bieſigen Regiſtratur einzuſehenden Taxe, auf 670 Nele. 
abgeſchaͤgte, den Brenner Wartburgſchen Ehelevten zugehörige Etbpachts⸗ 
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grundſtuͤck, ſoll im Termine den 2tſten September 1838 Vormittags 41 
Uöor an hieſiger Gerichesſtelle ſubhaſtert werden. Die ihrem Aufenthalte nach 
unbekannten zeitigen Beſitzer Theodor Auguſt und Friederike geb. Reck: Wat 
vurgſchen Eheleute werden gleichzeitig biezu oͤffeutlich vorgeladen. | 

Culm, den 11ten Mai 1838. a 0 s 


* 
— — * 
Land- und Stadtgericht Rieſenburg. A 
Das sub Nro. 300 b. auf der Meweſchen Vorſtadt belegene, den or 
ſchwiſtern Kuchenbaͤcker geboͤrige Grundſtück, aus einem Wohnpaufe nebſt 
Staͤllen beſtehend, auf 73 Rıplr geſchaͤtzt, ſoll am 1 Iren October e. ſub⸗ 
paſtitt werden. KERN a 1 2 me ‚ng 
Taxe und neneſter Hypothekenſchein ſind in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
j " — 10 th 8880 


Ich beabſichtige meine Muͤble in den Taſchauer Guͤtern 14 Meile vor 
Graudenz, 2 Meilen von Schwetz, 2 Meilen von Neuenburg, wozu 2 Hufen 
46 Morgen fand, Wieſen und Waloung gehört, mit beſtellter Winter; und. 


Sommer: Saat aus freier Hand zu verkauſen. > 
Taſchauer-Müßle, den 16ten Juni 1838. Schwerdtfeger, Muͤhlenbeſltzet · 


7 
0 


Verpachtung. 


111 


5117 enn. 22 hn, | STIER Ir) 
Das zu den Wulflatziger Gütern gehörige, eine Meile von Meuſtettin hl 
ſegene Vorwerk Hammer, wird zu Marien 1839 pgchtlos und ſoll von das? 
anderweitig auf digt oder auf mehrere Jabre am bien Auguſt c Vormittag 
10 Uor auf dem Gerichtszimmer zu Wulflatzig verpachtet werden. Die Pa 5 
bedingungen koͤnnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Neuſtettin, den 22ſten Juni 1838. % 0 % , Cl 27 
Das Patrimontalgericht der Wulflatziger Güter. 


—— 


I 
1 11 Ehe er t r a g. 11 * f aa 7 | 


ent“ ei "HA 


er mei? ed 5 \ ji 171 1 
Daß der Butspaͤchter Wilhelm Herhudt zu adlich Sperst mit feinen Bal, 
Laura Inlianna Riediger vor Eingehnug der Ede durch den am ten J. G 
vor dem Land: und Stadtgerichte zn Danzig errichteten Ehevertrag dit 
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meinſchaft der Guͤter und des Erwerbes für die Che ausgeſchkoſſen baben, wird 

nemit von uns als dem föro domicilii der Eheleute oͤffeullich bekaunt gemacht. 

Conitz, den 22ſten Jani 1838. | Int 
Adeliches Patrimonialgericht der Herrſchaft Czersk. 


Anzeigen berſchiedenen Inhalts. 
Der auf den 28ſten Auguſt c. Bebufs Verkauf der Riedigerſchen Freie 
ſchulzerei zu Conradswalde Nr. 1. anſtehende Lizitatioustermin iſt aufgehoben, 
was bekannt gemacht wird. 

Stuhm, den 28ſten Juni 1838. 
| Koͤniglich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 


— 


Die Wabt der Stadtverordneten wird am 22ſten d. M. Nochmittags, 
ncht wie in unſerer Bekanntmachung vom 23flen v. M. gefagt worden, um 


Uhr, ſondern um 3 Uhr abgehalten werden. N 
Marienwerder, den 11ten Juli 1838. Der Magiſtrat. 


— 


6 Der Muͤhlenbeſitzer Reimer in Przechowo beabſichtigt, hinter der bereits 
eſtehenden am Schwarzwaſſer in Przechowo belegenen Schneidemuͤhle eine 
date Schneidemuͤhle zu erbauen. Bei dieſem Bau wird weder der Fachbaum 
9.50 der Waſſeeſtand verandert, vielmehr wird der bei der alten Schneidemuͤhle 
efudliche Aal: und Lachsfang durch Verlängerung in das dazu noͤthige Ge 
une verwandelt und das Waſſer durch tetzteres zu der neuen Schneidemuhle 
deleitet werden. f | | 


N Nach Botrſchrift des Ediets vom 28ſten October 1810 $. 6., wird dieſes 
orhaben bierdurch zur offentlichen Keuntuiß gebracht und ein' Jeder, der durch 
zei Neue Anlage in feinen Rechten gefaͤhrdet zu werden glaubt, hierdurch auf⸗ 
ſchordert, ſeine etwaulgen Widerſoruche dagegen, binnen 8 Wochen praͤeluſtoi⸗ 
er Friſt, bei mir und bei dem Bauherrn anzuzeigen und zu begründen. 
Schwetz, den 14ten Juni 1838. Der Laudrath v. Pape. 


ſon d le lieferung des Bedarfs an kiehnen Klobenholz für die hieſige Garni⸗ 
Verwaltung und das allgemeine Garniſon⸗Lazareth pro 1839 circa 1000 


Klaſtern, ſoll an den Mindeftfordernden ausgegeben werden, wozu wir einen 
Termin Donnerſtag, den 1 9ten Juli c. Vormittags von 9 bis 12 Uhr iR 
unſerm Gefchäftslocal asberaumt haben, woſelbſt auch die Bedingungen ein! 
ſehen ſind und hat der Uebernebmer eine Kaution von 200 Rehlr. baar i* 
ſtellen. Thorn, den 23ſten Jun 1838. 

Koͤnigliche Garuiſon-Verwaltung. 


1 


Alle Arten Wappen in Stein, Kupfer, Silber und Stahl, Stempel und 
Meſſingpettſchaſte ſauber aufs billigſte zu ſtechen, empfiehlt ſich 
1. Friedländer in Culm. 


Meine 1 Meile von Thorn unmittelbar an der Weichſel belegene zmweigd® 
gige oberſchlaͤchliche Waffermüple Treppoſch nebſt 8 Hufen an Acker, Wal)“ 
und Wieſen, wünſchte ich wiederholt eingetretener Umſtaͤnde wegen aus freic 
Hand zu verkaufen. . 
Die Kaufbedingungen werden auf portofreſe Anfragen mitgetheilt. 

Löbau, den Aten Juli 1838. Meyke, Kaufmann. 


1 


Meine beiden mit Land verſehene Kruggrundſtucke, von denen das ein 
im Stadtdorfe Mareeſe, das andere in Stürmersberg belegen iſt, das erſtet 
der halbe Mond und das zweite die Ziegelſcheune genannt wird, bin ich willen? 
unter annehmbaren Bedingungen ſofort aus freier Hand zu verkaufen und 1 
ſuche die bierauf Reflektirenden, ſich dieſerhalb entweder perſoͤnlich oder in pol 
tofreien Briefen bei mir zu melden, indem ich zugleich bemerke, daß be 
Grundſtücke zu Martini d. J. bezogen werden koͤnnen. ‚op! 

Marienwerder, den Yten Juli 1838. 722115 

; Witwe Kaufmann Schesmer senior. 


Meine new eingerichtete Eiſen- und Stahlwaaren⸗Handlung habe 4 
‚bierfelbft in der Friedr. Wilhelmsſtraße Nr. 85. am 1ſten d. M. eröffnet 

Indem ich davon ergebene Anzeige mache, empfehle ich mich mit 65 
hierzu ‚gehörenden Artikeln und bitte unter Zuſicherung reeller Bedienung 
geneigten Zaſpruch. | 0 

Auch führe ich Hechſelmaſchinen und offerlre ſolche zu moͤglichſt be 
Preiſen. Thorn, im Juli 1838. F. J. Hirſchberger . 


